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Vergabestelle 

Vergabeart 
offenes Verfahren 
nicht offenes Verfahren 
wettbewerblicher Dialog 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbe-
werb 
Innovationspartnerschaft 

Ablauf der Angebotsfrist 
Datum Uhrzeit 
Bindefrist endet am 

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
(Vergabeverfahren gemäß VgV) 

Bezeichnung der Leistung 
Maßnahmennummer Maßnahme 

Vergabenummer Leistung 

Anlagen 
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:

L 212 EU Bewerbungsbedingungen EU 
L 227 Gewichtung der Zuschlagskriterien 
L 2270 Gewichtung der Zuschlagskriterien - Anlage 
L 2440 Informationen zur Datenerhebung 
L 2492 Online-Vergaben 

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:
Teile der Leistungsbeschreibung: Beschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 

L 214 Besondere Vertragsbedingungen 
L 2140.LP Weitere Besondere Vertragsbedingungen Landschaftspflege 
L 215 Zusätzliche Vertragsbedingungen 
L 224 Lohngleitklausel 
L 225 Stoffpreisgleitklausel 
L 244 Datenverarbeitung 
L 2441 Vertragsbedingungen - Auftragsverarbeitung 

Anlage1_Linien
L_VR_STAM Vertragliche Regelungen Stadt Amberg

Änderungsmitteilung 1, Aufstellung Zusatzfahrten
Wichtige Fimeninfo eRechnung
Wichtige Firmeninfo betrügerische Mails

Freigestellter Schülerverkehr für das Schuljahr 2026-2027 und 2027-2028 mit Verlängerungsoption im Schuljahr 2028-2029VgV002-62

Schülerbeförderung23-010

13.06.2026
09:0014.04.2026

00 49 9621 10-7069Fax.:00 49 9621 10-1101Tel.:
Deutschland
92224 Amberg
Steinhofgasse 4
Stadt Amberg
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind:
Angebotsschreiben 
Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis / Leistungsprogramm 

L 213 

L 127 Erklärung Bezug Russland 
L 124 /    
L 1240 Eigenerklärung zur Eignung 

L 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
L 235 Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderer Unternehmen 
L 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 
L 2481 Erklärung zur Lieferung und Verwendung von gebietseigenen Pflanzen 
L 2491 Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit 
L 2496 Schutzerklärung 

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:
L 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen
L 2442 Erklärung Auftragsverarbeitung 
L 2495 Verpflichtungserklärung 

alle sonstigen geforderten Nachweise gem. Leistungsbeschreibung
Anlage 2_Erklärung_einzusetzende_Fahrzeuge

*identische bearbeitbare Unterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche -Bewerben-
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1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen zu 
vergeben im Namen und für Rechnung 

dieser/diese/dieses vertreten durch: 
2 Kommunikation 

Die Kommunikation erfolgt 
elektronisch über die Vergabeplattform 
auf andere Weise (schriftlich/Textform) 
in Kombination: bis zur Angebots(er)öffnung elektronisch über die Vergabeplattform; danach schrift-
lich oder in Textform 
Stelle 
Straße 
PLZ / Ort 
E-Mail Fax 

3 Unterlagen 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 

siehe Auftragsbekanntmachung 

L 127 - Erklärung Bezug Russland 

L 124 / L 1240 - Eigenerklärung zur Eignung 

L 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten  

L 2481 - Erklärung zur Lieferung und Verwendung von gebietseigenen Pflanzen 

L 2491 - Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit 

L 2496 - Schutzerklärung 

3.2 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 
siehe Auftragsbekanntmachung 

Vorname, Name und Geburtsdatum aller Geschäftsführer und Prokuristen  

L 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 

Zertifikat bzw. Einzelnachweis entsprechend der Erklärung im Formblatt L 248 

Zertifikat bzw. Einzelnachweis entsprechend der Erklärung im Formblatt L 2481 

L 2495 - Verpflichtungserklärung 

alle sonstigen geforderten Nachweise gem. Leistungsbeschreibung
Anlage 2 Erklärung einzusetzende Fahrzeuge

00 49 9621 10-7069vergabe@amberg.de
Amberg92224

Steinhofgasse 4
Stadt Amberg

Stadt Amberg

Stadt Amberg, Schul- und Sportamt, Zeughausstraße 1a, 92224 Amberg

*identische bearbeitbare Unterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche -Bewerben-
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4 Losweise Vergabe: 
  nein 
  ja, Angebote sind möglich  
   nur für ein Los 

   für ein Los oder mehrere Lose: 
    siehe Auftragsbekanntmachung 
     
     
     
     
   nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 
     
 Bei zugelassener Angebotsabgabe für mehr als ein Los: 
  Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann. 
  Höchstzahl:  
   siehe Auftragsbekanntmachung 
    

  Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot in 
mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen: 

   
   
   
   
   
5  Mehrere Hauptangebote 
 Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist 
  zugelassen 
  Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein. 
  nicht zugelassen. 
   
6 Nebenangebote  

6.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen; Nr. 5 der Bewerbungsbedingungen EU gilt nicht. 
6.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nr. 5 der Bewerbungsbedingungen EU), 

ausgenommen Nebenangebote, die Nachlässe mit Bedingungen beinhalten 

   für die gesamte Leistung 
   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 
    
    
    
    
   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 
    
    
    
    
   unter folgenden weiteren Bedingungen: 
     
 
 

    
     
     

  Nebenangebote müssen die Mindestanforderungen der Leistungsbeschreibung Abschnitt 
erfüllen. 

 

✘
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   Nebenangebote bei Beauftragung mehrerer Lose 

   
Zusätzlicher Preisnachlass auf die Abrechnungssumme für Hauptangebote unter der Bedingung 
einer gemeinsamen Beauftragung mehrerer Losnummern. Im Nebenangebot sind die jeweiligen 
Losnummern und der Nachlass in % anzugeben. 

  

7 Angebotswertung: 
 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 
  Zuschlagskriterium Preis  

  
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere un-
ter Berücksichtigung von Nachlässen. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Gewichtung der Zuschlagskriterien 

 

Gibt der Bieter einen Preisnachlass als Nebenangebot bei gemeinsamen Beauftragung mehrerer Losnum-
mern (siehe Nr. 6.2), wird dieser Nachlass wie folgt gewertet: 
Der Nachlass wird beim jeweiligen Einzellos von der nachgerechneten Angebotssumme (einschließlich ei-
nes Nachlasses ohne Bedingungen) abgezogen. Nur wenn der Bieter bei jedem Einzellos der angebotenen 
Zusammenfassung das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat, wird der Preisnachlass gewertet. 

  

8 Zugelassene Angebotsabgabe 
  Elektronisch 
   in Textform 
   mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel 
   mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgegeben, ist 
das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen. 

 
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform der 
Vergabestelle zu übermitteln. 
 

  Schriftlich 

 Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlossenem 
Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzugeben: 

  siehe Briefkopf 
  Stelle: 
   
   
   
   
 Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe „Angebot für …" 
 Maßnahmennummer: Maßnahme: 
   
 Vergabenummer: Leistung: 
   
 zu versehen (ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels). 
  
9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 

Vergabebestimmungen wenden kann: 
 Vergabekammer (§156 GWB): 
  
  
  

Vergabekammer Nordbayern, Postfach 606, 91511 Ansbach, Tel 0981 / 53-1277, Fax 0981 / 53-1837

*identische bearbeitbare Unterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche -Bewerben-
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10  
 

Fragen sind zwingend über die Frage-Funktion auf der Vergabeplattform zum frühestmöglichen
Zeitpunkt - wenn möglich - 7 Kalendertage (07.04.2026, 09:00 Uhr) vor dem Ende der Angebotsfrist
einzureichen

*identische bearbeitbare Unterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche -Bewerben-
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Vergabenummer 

Maßnahme 

Leistung 

Besondere Vertragsbedingungen 

1 Vergütung 
Besondere Bedingungen: 

Abschlagszahlungen vereinbart: Ja 

2 Ausführungsfristen 
2.1 Beginn der Ausführung: 

Spätestens Werktage nach Aufforderung 
Späteste Aufforderung am (Datum) 
Frühestens  
Frühestens am (Datum) 
Spätestens Werktage nach Zuschlagserteilung 
Spätestens am (Datum) 

2.2 Vollendung der Ausführung in Werktagen nach Aufforderung, Zuschlagserteilung, etc.: 
Spätestens Werktage nach Zuschlagserteilung 
Einzelfristen für 
2.2.1 = spätestens Werktage nach 
2.2.2 = spätestens Werktage nach 
2.2.3 = spätestens Werktage nach 

2.3 Vollendung der Leistung nach Datum 
Spätestens am (Datum) 
Einzelfristen für 
2.3.1  = spätestens (Datum) 
2.3.2  = spätestens (Datum) 
2.3.3  = spätestens (Datum) 

2.4 
Die Vertragslaufzeit beginnt am 15.09.2026 und endet am 31.07.2028. Die Maßnahme kann 
optional für das Schuljahr 2028/2029, bis 27.07.2029, verlängert werden.

27.07.2029

15.09.2026

Freigestellter Schülerverkehr für das Schuljahr 2026-2027 und 2027-2028 mit Verlängerungsoption im Schuljahr 2028-2029

Schülerbeförderung

VgV002-62
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3 Abnahme 
3.1  Die Leistung ist förmlich abzunehmen. 
3.2 Die Gefahr geht, wenn nichts anderes vereinbart ist, auf den Auftraggeber über 

bei Lieferleistungen mit der Übernahme an der Anlieferungsstelle, 
bei Aufbauleistungen mit der Abnahme. 

4 Vertragsstrafen 

4.1 Bei Überschreitung der Ausführungsfristen 
für   Beginn   Vollendung   Einzelfrist 
der Leistung hat der Auftragnehmer für jeden Werktag, um den eine Frist überschritten wird, eine Ver-
tragsstrafe in Höhe von 

% vom Wert desjenigen Teils der Leistung, der nicht genutzt werden kann, zu zahlen. 
4.2 Die Summe der zu zahlenden Vertragsstrafenbeiträge wird auf insgesamt 5 % der Abrechnungssumme 

begrenzt. 

5 Mängelansprüche 
Für folgende Leistungen gelten die Verjährungsfristen für die Mängelansprüche der Ergänzenden Ver-
tragsbedingungen bzw. des § 14 Nr. 3 VOL/B nicht, sondern 
für = Jahre 
für = Jahre 
für = Jahre 

6 Rechnungen 
Alle Rechnungen und beizufügenden Unterlagen (Wiege- und Lieferscheine etc.) sind zweifach einzu-
reichen, davon abweichend: 
- Abschlagsrechnungen -fach
- Teilschlussrechnungen -fach
- Schlussrechnungen -fach
- Unterlagen -fach

Für folgende Leistungen sind getrennte Rechnungen zu stellen: 

7 Sicherheitsleistungen 

Zur Vertragserfüllung werden Sicherheitsleistungen in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme verlangt: 
Ja  Nein 

8 Preisgleitklausel 

Die Geltung folgender Preisgleitklausel(n) wird vereinbart: 
Stoffpreisgleitklausel gemäß Formblatt Stoffpreisgleitklausel – L 225 

9 Verwendung von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln 
Die Verwendung von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln im Rahmen der Leistungs-
erbringung ist verboten. 

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen 

Keine 
Siehe beigefügte Unterlage „Weitere Besondere Vertragsbedingungen“ 
 

Keine. Die vereinbarten Preise sind Festpreise.

*identische bearbeitbare Unterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche -Bewerben-
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